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Kritik Aufgaben stellte , wirkte damals ( 1872—77 ) an der neubegründetenStrassburgerUniversitätinderVollkraftseineranregendenundgeisterndenPersönlichkeitundsammelteeinenKreistalentvollerSchülerumsich—ichnennenurErichSchmidt,FranzLichtenstein,RudolfHenning,PhilippStrauch,JohannesFranck,HeinrichZimmer,RichardMariaWerner,JosephSeemüller.

 Nach Strassburg strebte auch Roediger , um dort seine Studien ab -zuschliessen,dochhemmteeinMissgeschickseinenWunsch.BeimRudernhatteersich1873eineKniegelenkentzündungzugezogen,diesichdurchdieverkehrteBehandlungdesvonProf.Wilmsempfohlenengehilfensoverschlimmerte,dassseineStudienfasteinJahrlangbrochenwurdenunddasBeindauerndsteifblieb.ImApril1875endlichkonnteersichinStrassburgimmatrikulierenlassen,wonebenScherernocheinzweiterSchülerMüllenhoffs,derBerlinerSteinmeyer,wirkte.SchonimfolgendenSemester,am15.Januar1876,wurdeerzumDoktorpromoviertundeinhalbesJahrspäteralsPrivatdozentindenLehrkörperderUniversitätaufgenommen.

 Vier Jahre darauf treffen wir ihn wieder in der Heimat . DerburgerPrivatdozentsiedelteandieBerlinerUniversitätüberundhielthieram10.Juli1880seineAntrittsvorlesungüberdiemhd.Schriftsprache.ZugleichübernahmernocheinanderesAmt.NachdemplötzlichenEingehenderJenaerLiteraturzeitung(Ende1879)hattedieWeidmannscheBuchhandlung(HansReimer)denPlangefasst,einneuesUnternehmenanihreStellezusetzen.ZumLeiterdieser'DeutschenLiteraturzeittinff'wurdeaufEmpfehlungdesinzwischennachBerlinberufenenWilhelmSchererunserRoedigerausersehen,underhatdiesenPostenvomOktober1880biszumMärz1886mitGewissenhaftigkeit,GeschickundGlücksehen,biserihninfolgevonÜberbürdunganAugustFreseniusabgab.Sowurdeesihmauchmöglich,imSeptember1880seineBrautEdaKadenausDresden,derenGesangerinStrassburgbewundertunddieerdannimHausedesProfessorsSimonkennengelernthatte,heimzuführen.LeiderdauertedasjungeEheglücknichtlange;jähwurdeesnochvorAblaufeinesJahresdurchdenTodzerrissen,derdieGattinnachderGeburteinerTochterdahinraffte.SchwertrugRoedigerandiesemluste,dochseineMuttersiedeltezuihmüberundübernahmdieziehungdesKindes.DasJahr1883brachteihmdieErnennungzumausserordentlichenProfessor,alserdieBerufungnachBaselaufdendurchMorizHeynesWeggangnachGöttingenfreigewwdenengerma-nistischenLehrstuhlabgelehnthatte.RoedigerwärediesemehrenvollenRufewohlgerngefolgt,aberdieRücksichtaufseineMutter,dererdiePflegeseineseinzigenKindesübergebenhatteunddiesichnichtvonI»erlintrennenmochte,hieltihnzurück.SpäterhaterdiesenEntschlussöfterbedauert.SeinLebenwarnunanseineVaterstadtgebundenund
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